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Herren 2. Kreisklasse Süd

SV Blau-Rot 1911 Niedergrenzebach : ESV Jahn 1871 Treysa IV 
Dienstag, 21.03.2023, 20:00 Uhr

Lohrey macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand der 6:2-Heimerfolg des SV Blau-Rot 1911
Niedergrenzebach im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Süd gegen den ESV Jahn 1871 Treysa IV fest.
Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, welches
alle Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Kaum was zu
bestellen hatten Wurmbach / Lohrey bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Wagner / Salin. Es
dauerte eine Weile, bis Lang / Bernhardt ihr 3:2 gegen Pukat / Metz unter Dach und Fach hatten.
Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischte Jörg
Wurmbach seinen Gegner Andreas Wagner beim eher eindeutigen 3:0-Triumph. Völlig überlegen
agierte Wurmbach hierbei im ersten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Beim Sieg von Heinrich Lohrey
gegen Günter Pukat konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so
dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Ohne Satzgewinn für Hans Lang verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Fritz-Janos Salin. Da war final wirklich nichts zu holen. Rainer Bernhardt
war im Einzel gegen Horst Metz nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Da gab es nichts
zu rütteln. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. 3:2 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Jörg Wurmbach und Günter Pukat die Klingen kreuzten. Wie umfightet dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Heinrich Lohrey hatte seinen Gegner Andreas Wagner beim deutlichen 3:0 insgesamt im Griff, so
dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Mit
dem letzten Ballwechsel des Tages war der 6:2-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 25.03.2023 gegen den
SV 1961 Dorheim II, während der ESV Jahn 1871 Treysa IV am 24.03.2023 gegen den SV RW
Leimsfeld III antritt.

 Statistik:
 SV Blau-Rot 1911 Niedergrenzebach

Doppel: Wurmbach / Lohrey 0:1, Lang / Bernhardt 1:0 
Einzel: J. Wurmbach 2:0, H. Lohrey 2:0, H. Lang 0:1, R. Bernhardt 1:0 

 ESV Jahn 1871 Treysa IV
Doppel: Wagner / Salin 1:0, Pukat / Metz 0:1 
Einzel: G. Pukat 0:2, A. Wagner 0:2, H. Metz 0:1, F. Salin 1:0


